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05.10.2016 www.hydrotec.de 

August 2010 

28.07.2014 

Juni 2008 

 Juni 2013 

Unterführung Bahn – Berbomstiege + Bahnhofstraße 
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Starkregen in Grevenbroich 
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Juni 2011 September 2014 

September 2008 

http://www.unwetterdatenbank.de/ 

11.09.2008 
In Grevenbroich wurde u.a. eine 

Eisenbahnunterführung überflutet. Zwei 

Autos blieben dort stecken. Ein Passant 

musste mit dem Schlauchboot vom 

Dach seines PKW gerettet werden. 



Rechtliche Aspekte 
Wir sind keine Juristen, Ausführungen basieren auf Auswertung und Interpretation von Fachartikel! 
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Kann die Gemeinde bei Schäden durch Starkregenüberflutungen auf 

Schadensersatz verklagt werden?  

Haftungsansprüche gegenüber der Gemeinde sind bei Bemessung der 

Abwasseranlagen nach dem Stand der Technik weitgehend auszuschließen 

Ist eine Gemeinde verpflichtet, Gefahrenkarten bzgl. Überflutungen infolge 

Starkregen zu erstellen oder Grundstückseigentümer über mögliche Risiken 

zu informieren? 

Gemeinden sind auf Grundlage des Wasserrechts NRW z.Z. nicht verpflichtet, 

Überflutungsgefahrenkarten zu erstellen, aber… 

Falls Gemeinde „freiwillig“ Gefahrenkarten erstellt: Können potenziell 

betroffene Grundstückseigentümer die Gemeinde wegen möglichem 

Wertverlust des Grundstücks verklagen? 

Klagen gegen eine Überflutungsgefahrenkarte erscheinen wenig erfolgreich, da 

die Gemeinde diese Karten ja gerade zur Vorsorgeplanung erstellt. 

Anforderungen Entwässerung: DIN EN 752 und DWA A118 

…sind zu beachten und hiernach ist zu planen 
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Analyse der Topografie 

Gefälle, Fließwege und Senken 

Kanalnetzmodell: Überstau, Kapazitäten 

2D-Screeningmodell für große Gebiete  

DGM 

Gebäude 

Gewässer (vereinfacht) 

2D-Feinmodell für Gefahrenbereiche 

Straßen, Mauern, Schächte, Gullys 

 Landnutzung 

2D-Prognosemodell 
Maßnahmen (technische) 

Wirkungsanalyse 

 

 

 

Methodik Starkregen-/Sturzflutanalyse 



Beispiel: Starkregen in Grevenbroich 
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> 100 km²  

relativ flach 

Erft 

Bergbau 

bindiger Boden 



Genauigkeit der Datengrundlagen 
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Verhältnismäßigkeit gewährleisten 

DGM1L 

Straße 

Gebäude 

Ausschnitt ca. 120 x 60 m aus DGM1L vom Land NRW 



Analyse der topografischen Gegebenheiten in 

Grevenbroich: DGM 
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Analyse der topografischen Gegebenheiten in 

Grevenbroich: Schummerung 
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Schummerung 

Azimuth: 315° 

Altitude:    45° 

Z-Faktor:  10 

 



Analyse der topografischen Gegebenheiten in 

Grevenbroich : Fließwege 
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Fließweganalyse im GIS DGM 5x5 



Analyse der topografischen Gegebenheiten in 

den Einzugsgebieten: Senken 
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Senken 



2D-Screeningmodell: Ergebnisse N100 
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2D-Screeningmodell: Film Grevenbroich Nord 
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2D-Screeningmodell: Überprüfen der Ergebnisse  
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Verifikation anhand von Spuren und Augenzeugen  



2D-Screeningmodell: Ergebnisse in Karten 
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Sturzflut + Kanalüberstau + Senken 

Übersicht 

Senke 

Überstau 

Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW © Geobasis NRW 2016 

Ableitung von Gefahren-

bereichen und 

Priorisierung von 2D-

Feinmodellen 

Überflutung 



2D-Feinmodell mit Kanalnetzkopplung 
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Gewässer, Verdolungen 

Gebäude, Mauern, Durchfahrten 

Straßen, Gehweg 

Kanalschächte und Regeneinläufe 

Bruchkanten, Rauheiten 
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2D-Feinmodell: 3D-Gebäude 

Grundlage:  3D-Gebäudemodelle LoD2 + DGM1(L) 

Beregnung des Daches und des Geländes 

Kanalüberstau (Offlinekopplung) 

Wiedereinschöpfung ins Kanalsystem möglich 
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2D-Feinmodell: 0,25 m²-Elemente  

Grundlage:  DGM 0,5 m –Raster  

Vollständige Beregnung 

Kanalüberstau (Offlinekopplung) 

Wiedereinschöpfung ins Kanalsystem möglich 

 

 



Fazit und Empfehlung 
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GIS-Analyse: gute Erkenntnisse über das EZG 

gewonnen, ersetzt jedoch keine 2D-Hydraulik 

2D-Grobmodell: günstige Methode mit 

brauchbaren Ergebnissen zur Gefahren- und 

Risikoabschätzung (mit Berücksichtigung 

Gebäude) 

2D-Feinmodell: sehr detaillierte Methode, wobei 

Ergebnisse teilw. „genauer“ als Unsicherheiten 

DGM, deshalb Datengrundlagen sehr wichtig 

Maßnahmen:  2D-Feinmodell zur 

Wirkungsanalyse sehr gut geeignet 

 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 
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